
Was, wenn kein Kollege der Förderschule
abgeordnet werden kann?
Beitrag von „plattyplus“ vom 15. Juli 2017 09:52

Zitat von Nordseekrabbe

Hast du denn Schüler, die lernbeeinträchtigt sind? In den seltensten Fällen schaffen es
Schüler ohne Schulabschluss oder mit sehr schlechtem Hauptschulabschluss einen
Ausbildungsplatz zu bekommen. Und wenn sie es schaffen, müssen natürlich die
gleichen Anforderungen erfüllt werden. Also insofern weiß ich nicht, wovon du da
redest.

In diesem Schuljahr hatte ich keine lernbeeinträchtigten Schüler. In den Jahren zuvor jedoch
schon. Klar bekommen solche Schüler ohne entsprechenden Schulabschluß nur sehr schwer
einen Ausbildungsplatz, es sei denn sie werden im elterllichen Betrieb ausgebildet. Für ein
Ausbildungsverhältnis sind ja rein rechtlich die schulischen Leistungen vorab komplett
irrelevant.

Was die Gefährdungsbeurteilungen angeht, baut in den entsprechenden Ausbildungen schon
das Curriculum und auch die Didaktische Jahresplanung darauf auf. Nur ist ein "dann machen
wir das mit der ganzen Klasse nur in der Theorie, weil es für einzelne Schüler zu gefährlich ist",
bei uns eben absolut keine Option.
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